
NOTRUF
O Feuerwehr/Rettungsdienst s 112.
O Polizei s 110.
O Krankentransport s 19222.
O Frauenhaus s 02064 13646.
O Telefonseelsorge s 0800
1110111 (-222).

i
Apothekennotdienste von 9-9
UhhU r. Mehr Infos zu den dienst-

habenden Apotheken:
s 0800 00 22833, Mobilfuuf nk:
22833, Internnr et: www.apotheken.de.

ÄRZTE
O Ärztliche Bereitschaft s 116117.
O Zahnärztlicher Notdienst s 01805
986700.

SOZIALES
O Ambulanter Paritätischer Hospiz-
dienst Dinslaken, Ambulanter Paritä-
tischer Hospizdienst Dinslaken, s
0176 11600662.
O Beratungsangebote: Amb. Pallia-
tiv- und Hospizdienst, Beratung u.
Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und Angehörigen, Alten-, De-
menz- und Kurberatung, Zentrum für
psychisch kranke Menschen und An-
gehörige, Caritas, s 02064 4493-0.
O Hilfe für Suchtkranke und Angehö-
rige, Kreuzbund, s 02064 423365.
O Schwangerschaftskonfliktberatung
und Drogenberatung, Diakonisches
Werk - Drogenberatung, Wiesenstra-
ße 44, s 02064 434715.
O Soziale Beratung, Häuslicher
Unterstützungsdienst und Demenz-
begleitung, Arbeitslosen-, Schuld-
ner- und Insolvenzberatung, Café
Komm, Bahnhofsplatz 4 - 6, s
02064 606492-0.
O Sie wollen anderen Menschen hel-
fen?, 8-16 Uhr, Freiwilligen-Zentrale,
s 02064 4776990.
O Anlaufstelle gegen sexuelle Ge-
walt, 9-12 Uhr, AWO, s 02064
621850.
O Beratung, 9-14 Uhr, Verbraucher-
zentrale, Duisburger Straße 21, s
02064 4564701.
O Beratung für junge Menschen mit
Migrationshintergrund, 9-12 Uhr,
Internationaler Bund, Hauerstraße
14, s 02064 3999131.
O Servicetelefon für Pflegende, 9-
18 Uhr, Bundesfamilienministerium,
s 01801 507090.
O Eltern, Jugendliche und Kinder, of-
fene Sprechstunde, 12-13 Uhr, Bera-
tungsstelle, s 02064 39930.
O Beratungsstelle für Schwanger-
schaft, Familienplanung, Sexualität
und Partnerschaft, 14-18 Uhr, AWO,
s 02064 621850.
O Sprechstunde des SoVD - Beratung
im Raum 328, 14-17 Uhr, Rathaus
Dinslaken, Platz d´Agen.
O Caritas Senioren-Café, 14.30-
16.30 Uhr, Johannahaus, Duisburger
Straße 34.
O EFL-für Ehe-, Familien- und Lebens-
fragen, 15-18.30 Uhr, Beratungsstel-
le Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung im BistumMünster,Beratungs-
stelle Dinslaken, Danziger Straße 3,
s 02064 58645.
O SHIP-Selbsthilfegruppe (Seele-
Herz-Intuition-Psyche), 18 Uhr, Hajo
Packulat Seelenzentrum, Theodor-
Körner-Straße 4, s 02064 59276.
O Gruppentreffen Kontakt: Günter,
20 Uhr, AA-Anonyme Alkoholiker /
AWO, Schloßstraße 5, s 02064
55379.

SELBSTHILFE
O Sucht im Griff - Gruppe Dinslaken,
19 Uhr, SIG im St. Franziskus Pflege-
heim, In der Donk.

SENIOREN
O Spiele-Café, 15-17 Uhr, Wilhelm-
Lepping-Haus, Marienplatz 2.

ÄMTER & BEHÖRDEN
O Behördenruf-Nr., 8-18 Uhr , s 115.
O Bürgerbüro Hiesfeld, 9-12.15, 14-
16 Uhr, Jahnplatz, s 02064 66666.
O Bürgerbüro Stadtmitte, 9-18 Uhr,
Friedrich-Ebert-Straße 82 - 84.

WOCHENMÄRKTE
O Innenstadt, 8-13 Uhr, Altmarkt.

BÄDER & SAUNEN
O Dinamare, 6-21.30 Uhr.

Dinslaken. Damit den Kindern in
den Ferien nicht langweilig wird,
bietet die Stadt im Rahmen der
Kinderferientage Theaterstücke für
kleine Zuschauer an. Das vierte
und letzte Theaterstück ist „Dorn-
röschen, lass dein Haar herab“
vom Theater Kreuz und Quer, das
am Donnerstag, 23. August, um
11Uhr im Burgtheater aufgeführt
wird. Karten für vier Euro gibt’s in
der Stadtinformation am Rittertor.
Für spontane Besucher gibt es an
der Tageskasse die Möglichkeit,
für fünf Euro ein Ticket zu kaufen.
Als Regenausweich dient das
Dachstudio der Stadtbibliothek.

„Dornröschen“
im Burgtheater

Bingo. Die Seniorenvertretung
veranstaltet am Sonntag, 26. Au-
gust, 15.30 Uhr, ihren Bingonach-
mittag. Einlass ist ab 14.30 Uhr in
der Gaststätte „König am Alt-
markt“. Wer möchte, kann sich vor
dem Spiel mit Kaffee und Kuchen
stärken. Gespielt werden vier Run-
den. Ein Drittel der Einnahmen
wird für einen sozialen Zweck ein-
behalten. Zwei Drittel werden aus-
gespielt.

Tauschtag. Der Briefmarken-
und Münzsammlerverein Dinsla-
ken/Walsum veranstaltet am
Sonntag, 26. August, 10 bis 12
Uhr einen Tauschtag im Tauschlo-
kal „Am Rubbert“ (Heerstr. 63,
Walsum).

IN KÜRZE

KOMPAKT
Kurz und bündig

Elektromobilität aus Dinslaken
Die Ostra GmbH, die mit ihrer Schneekluth-Düse zur CO2-Einsparung auf den
Weltmeeren beiträgt, bietet mit „Der grüne Blitz“ Elektromobilität für jeden an

Von Bettina Schack

Dinslaken. Mit ihrer Schneekluth-
Düse für den Schiffsverkehr gehört
dasDinslakenerUnternehmenOs-
tra zu den ganz großen CO2-Ein-
sparern inNRWundwohl auchda-
rüber hinaus. Fünf Millionen Ton-
nen werden durch die Schiffstech-
nik jährlich eingespart. Damit ist
das Unternehmen in Sachen Kli-
maschutz und Nachhaltigkeit ein
Aushängeschild in Dinslaken. Die
Dinslakenerinnen und Dinslake-
ner selbst blieben allerdings davon
bislang eher unberührt, wer ist
schonmitdemFrachterunterwegs.
Das ändert sich allerdings nun
grundlegend. Am Samstag, 25. Au-
gust, ab 10 präsentiert Ostra im
Showroom auf der Otto-Lilienstra-
ße 32 die neue Produktlinie „Der
grüne Blitz“: Elektro-Roller und
Pedelecs, „made in China in deut-
scherQualität“,wieEckhardOstra
erklärt.

Fünf verschiedene Modelle
Zunächst die Schneekluth-Düse,
die den Treibstoffverbrauch von
Schiffen drastisch senkt und somit
den CO2-Ausstoß spürbar verrin-
gert, dann die Installation von
Photovoltaikanlagen auf den Dä-
chern der Fertigungshalle und dem
Verwaltungsgebäude im Gewerbe-
gebiet Mitte: Der Einstieg ins Ge-
schäft mit der Elektromobilität sei
da eine „logische Konsequenz“ ge-
wesen, so Ostra. Kontakte nach
China gab es bereits durch die
Schneekluth-Düse, nach Herstel-

lern von Elektro-Rollern und E-
Bikes habe man aber gezielt ge-
sucht. Fünf verschiedene Modelle
bietet Ostra nun vorOrt imDinsla-
kener Showroom oder unter
wwww www .dergrueneblitz.de imInternet
an: vom modernen Roller-Modell
SL mit Panasonic Lithium Ion
Akku mit einer Ladezeit von zwei
Stunden mit Schnellladegerät bei
einerReichweite vonbis zu120km
im Eco Modus bis zum dreirädri-
gen Modell RL, das auf 6 km/h ge-
drosselt werden kann, und für das
somit Gehbehinderte eine Förde-
rung von ihrerKrankenkasse bean-
tragen können.

Ein richtigerHingucker, bei dem
Eckehard Ostra selbst ins Schwär-
men gerät, ist das Modell VL: Ret-
rodesign italienischer Roller ver-
eint mit moderner E-Motoren-
Technik. Es gibt sogar eine „Cus-
tom“-Variante in mattschwarz. In-
teressant ist auch ein Dreirad mit
Lastfllf äche. Mit seinen 25 km/h ist
es für Firmen mit größeren Be-
triebsgeländen eine interessante
Ergänzung des Fuhrparks.
Die Komponenten der Modelle

werden in China gefertigt und zu

70 Prozent zusammengebaut, die
Endmontage vor demVerkauf bzw.
Versand erfolgt in Dinslaken. „Da-
mit hätten wir die Roller als ‘Made
in Germany’ vermarkten können“,
so Ostra, „aber das wollen wir gar
nicht“. Im Gegenteil: Ostras Grü-
nerBlitz trägt denNamenElChiRo
und dies ist ein Kunstwort aus
Elektro China Roller. „In China ist
man in Sachen Elektromobilität
weit voraus“, weiß Ostra. „Das gilt
sogar für die Infrastruktur. Neue
Straßen erhalten von vorneherein
eine eigene Spur für Elektrofahr-
zeuge“. Auch in der Technik liege
China vorn. „Warum soll man es
dann verschweigen, dass die Fahr-
zeuge und ihre Komponenten dort
vom Band rollen?“ Geprüfte deut-
scheQualitätwirddort inzwischen
ohnehin vor Ort garantiert: „Der
TÜV Rheinland und der TÜV Süd
haben Sitze in China“.
Dass die Endmontage in Dinsla-

kengeschieht,hatabereinenweite-
ren praktischen Vorteil: den Ser-
vice vor Ort. In der Werkstatt, die
ebenfalls im Showroom eingerich-
tet wird, können nämlich auch
fachgerechte Wartungs- und Repa-
raturarbeiten von Ostra übernom-
men werden. Deshalb wird es El-
ChiRo auch nur im Direktvertrieb
geben. „Wir wollen als Ansprech-
partner persönlich erreichbar
sein“, so Eckhard Ostra.

Tag der offenen Tür am Samstag
AmSamstag, 25.August, lädtOstra
die Dinslakener ein, sich persön-
lich bei einem „Tag der offenen

Tür“ von 10 bis 16 Uhr im Show-
room auf der Otto-Lilienthal-Str.
32 im Gewerbegebiet Dinslaken-
Mitte von der Haptik und der Ver-
arbeitungsqualität der ElChiRo zu
überzeugen. Bürgermeister Dr. Mi-
chael Heidinger habe sein Kom-
men bereits zugesagt, freut sichOs-
tra. Schließlich kann es einer
Nachhaltigkeitskommune, die
auch Mitglied der Arbeitsgemein-
schaft fahrrad- und fußgänger-
freundlicher Städte ist, nur recht
sein, dass mit dem „Grünen Blitz“
inDinslakenElektromobilität zum
Wirtschaftsfaktor samt der damit
verbundenen Schaffung von
Arbeitsplätzen wird.

Eckhard Ostra, (l.) undMichael Beckermit einem „ElChiRo“ im Showroomauf der Otto-Lilienthal-Straße. AmSamstag ist dort „Tag der offenen Tür“. FOTO:LARSFRÖHLICH

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060720*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@nrz.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060720*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@nrz.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner: Birgit Rüweller-Priebe
Telefon 02064 419014
Telefax 02064 13708
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
anzeigen.dinslaken@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
Sie möchten unseren LeserLaden nutzen:
LeserLaden, Friedrich-Ebert-Str. 40
46535 Dinslaken; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten: mo bis fr 9-17 Uhr
*kostenlose Servicenummer

IMPRESSUM

DINSLAKEN
Anschrift: Friedrich-Ebert-Straße 40,
46535 Dinslaken
Telefon 02064 6205-24
Fax 02064 6205-33
E-Mail: lok.dinslaken@nrz.de
Sportredaktion:
Telefon 02064 6205-26
Fax 02064 6205-33
E-Mail: sport.dinslaken@nrz.de
Leiter Lokalredaktion:
MICHAEL TUREK
Stellvertreterin:
ANJA HASENJÜRGEN
Sport:
GERARD DOMBROWSKI
Erscheint täglich außer sonntags. Für unver-
langte Sendungen keine Gewähr. Bezugsän-
derungen sind nur zum Quartalsende mög-
lich. Die Bezugsänderung ist schriftlich bis
zum 5. des letzten Quartalsmonats an den
Verlagzu richten.BeiNichtbelieferung imFalle
höherer Gewalt, bei Störungen des Betriebs-
friedens, Arbeitskampf (Streik, Aussperrung)
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

KONTAKT

Ihr Ansprechpartner
für Dinslaken:
Michael Turek,
s 02064/6205-21,
Fax: 02064/6205-
33, oder per E-Mail
an: m.turek@nrz.de

Unter dem Namen ElChiRo - Der grüne Blitz - verkauft die Firma Ostra Elektrorol-
ler aus China. FOTO: LARS FRÖHLICH

Das Model TL fährt nur 25 Stundenkilometer schnell, ist aber funktional wie ein
kleiner Kipplaster. Die Seitenteile der Ladefläche sind klappbar. FOTO: LARS FRÖHLICH

„Elektromobilität
war für uns eine
logische Konse-
quenz.“
Eckhardt Ostra über das neue
Geschäftsfeld

Das Retro-Modell VL gibt es auch in
mattschwarz. FOTO: LARS FRÖHLICH
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